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Alter der Baume
Beschluß

Ä an wundert sich zwar daß die Alten beson
ders die Eichen haben so alt werden lassen weil in
allen Waldungen des Ober und Unterharzes diese
alle übrige Bäume an Alter und Stärke übertreffen
allein diese Bewunderung wird aufhören wenn man
theils die dauerhafte und starke Wind und Wetter
trotzende Natur der Eichen bedenkt theils aber fol
genden Umstand erwägt daß die Dauer und Erhal
tung gewisser Bäume besonders der Eichen in der
Religion der alten Völker ihren Grund hatte Da
sie ihren Gottheiten geheiligt waren und gewöhnlich
r nter den alten Eichen auf den Bergen der Gottes
dienst gehalten und geopfert wurde so vergriff sich

xxxn Jahrg 18 auch
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auch Niemand an einer Eiche aus Furcht von den
Göttern gestraft zu werden Daher ihre Erhaltung
ihre Dauer ihr Alter Und diesem Umstände haben
die großen Eichen des Harzes ebenfalls ihr jetziges
Daseyn noch zu danken

Die Größe die Stärke und Dicke unserer
Eiche in Vergleichung mit andern neben ihr stehen
den hundertjährigen Bäumen insonderheit das be
kannteFadenmaaß wie stark eine Eiche in einem Jahre
wächst rechtfertigen das vorhin gefällte Urtheil über
das Alter dieses Greises wenn man auch nicht be
stimmen kann wie lange ein solcher Baum wächst
und wann er aufhört zu wachsen daß ihm wie die
Sage der Förster ist die Pfahlwurzel abstirbt

Sie soll aber nur 1000 Jahre gestanden haben
so fällt ihr erstes Daseyn in das achte Jahrhundert
worin sich Karl der Große durch die Bekehrung der
heidnischen Deutschen berühmt machte und wo viel
leicht nichts als unsere alten zum Theil noch stehen
den Steinwarten gleichzeitig waren

Wie mag es da in unsern Gegenden ausgesehen
haben und was ist in diesem ganzen Eichenleben seit
der Zeit geschehen Wie oft ist die Sonne über ih
rem Haupte aufgegangen Wie viele Blätter hat
sie in tausend Sommern getrieben und verloren
Wie viele Millionen Insekten hat sie in der Zeit ih
res Lebens genähret da sich auf einer Eiche öfter
an die hundert verschiedene Gattungen finden Wie
manches Regentröpfchen mag indeß auf ihre Blätter
gefallen seyn Wie mancher Blitz sie getroffen
und einen Arm abgeschlagen haben Und wie
mancher Mnsch ist indeß gestorben und gebvhren

Wie
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Wie manchen mag sie haben vor sich vorbeywandeln

sehen dessen Asche schon Jahrhunderte geruhet hat
und Erde geworden ist Hundert und aber hundert
solcher Fragen fielen mir ein als ich diese große Eiche
mit ihren zerschmetterten Armen vor mir liegen sahe
Ich dachte mir alles was in diesem Eichenleben
mochte in der Natur in dem Menschenleben und in
der Well geschehen seyn Der Baum dacht ich
hat tausend Jahre gestanden In wenigen Stunden
lag er nieder in wenigen Tagen war er in Tausende
kleiner Stückchen zergliedert Binnen Jahresfrist
hat ihn das Feuer vernichtet und man kennet
seine Stätte nicht mehr wo statt seiner einige dünne

Reiserchen gepflanzet sind

Was waren wir liebe Leser da dieser Baum
gepflanzt wurde wo werden wir und was
werden wir seyn wenn diese Reiserchen das Alter
ihrer Vorgängerin erreichen sollten G

Chronik der Stadt Halle

1

Nachruf an A Lafontaine
remd nur klang sein Name das Herz war das

eines Deutschen
Deutsch gebildet der Geist reich an Erkenntniß

und Kraft
Stets umfaßt er mit Liebe den Ernst des Guten und

Schönen

2 Doch
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Doch auch edleren Scherz sucht er in Leben und Schrift
Nimmer rastend erschuf sein Kiel bald Scenen des Lebens

Heitrer Gemüthlichkeit voll oder im Schmuck der Natur

Bald enthüllt er geschickt die geheimen Falten des
Herzens

Alter und Jugend zugleich hatte mit Glück er belauscht
Als ihm selber die Jugend entfloh hat er doch nicht

gealtert
Jugendlich blieb ihm der Geist geistig des Tages

Geschäft

Als ihm entrissen ward die treue Lebensgefährtin
Blieb seine Liebe doch Armen und Kindern getreu
Was er den Freunden war das können sie selber

nicht sagen

Aber die Thräne bezeugt was ste verloren in ihm

Die Herausgeber

Anzeige und Bitte
Aerr Divisionsprediger Berger hat abermals zum
Besten der Familien unserer jetzt an die Grenzen des
Vaterlandes berufenen Krieger einen von ihm gehal
tenen erbaulichen Vorlrag dem Druck übergeben Die
Herumtrager des Wochenblatts werden in der künf
tigen Woche mit Exemplaren zu 2 Sgr versehen seyn
um sie denjenigen ermüdeten Wohlthätern anzubie
ten welche auch bey dieser Gelegenheit dem Zuge
ihres Herzens folgen und zugleich sich eine Erbauung
gewähren wollen

Die Hercnisgeber

3
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3

Königlicher Servis Empfang

Aer Königliche Servis für die hier garnisonirenden
Militairs vom Königlichen Hochlöblichen 19ten In
fanterieregiment vom 11 Januar bis 31 März ist
eingegangen und soll der Betrag an die betreffen
den Quartierträger in den Wochentagen vom 25 April
bis 7 May d I von 7 bis 12 Uhr und 2 bis 4 Uhr
gegen Zurückgabe der Billets und Unterschrift des
Empfängers ausgezahlt werden

Halle den 24 April 1831
Das Quartieramt Ludwig

4

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

15 Ä cy seinem Abgange von Halle schenkte Herr
A L eine verloren gegebene und noch vermuthet
erhaltene Schuld zum Beste der Armen niit 1 Thlr

16 Bey einem vergnügten Kindtaufen auf
dem Neumarkt am 25sten d M sind für die Armen
gesammelt und durch A g abgegeben 2 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Nnnde
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Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Marz April 1831

a Gebohrne
Marienparochie Den 21 März dem Stcindrucker

Hambusch einS Carl Heinrich August Nr 8y4
Den 7 April dem Schneidermeister Joh Aug

Rämpfe eine Tochter Christiane Louise Friederike
Nr 809 Den ll dem Tischlermeister Hadecke

ein S Friedrich Samuel Wilhelm Nr 16o,
Den l2 dem Klempnermeister Mücke ein S Carl
Hermann Bruno Nr 66

Ulrichspar 0 chie Den y April dem Lehrer Schön
brovr ein S, Carl Franz Ernst Nr 499

Moritzparochie Den 19 März dem Professor
Heffcer ein Sohn Werner Isidor Nr 495
Den z April dem Schneidermeister BnchholS einS
Christian Anton Nr 484 Den io dem Mau
rergesellen Gennerr eine T Marie Sophie Dorolhee
Nr 689 Den 15 dem Braumeister Müller

einS Wilhelm Louis Nr 2l5Z
D 0 mkirche Den 17 April dem Handarbeiter Rling

ner einS Johann Ferdinand Heimich Nr 224
Den 22 dem Geräthshändler 2Sergcr ein Sohn

todtgebohren Nr 8 5
Neu markt Den 27 März dem Orgelbaumeister

IVilke eineTochter AugusteCaroline Nr IZ40
Den 15 April dem Salinenarbeiter Schubert eineT
Marie Henriette Pauline Nr 11ZZ Den 17
dem Sattlermeister Halle ein S Friedrich Wilhelm

Glaucha Den 16 März dem Schuhmachermeister
SranSr ein Sohn Carl Eduard Nr 1718
Den 8 April eine unehel T Nr 1870

t Getrauete
Marienparochie Den 17 April der herrschaftliche

Kutscher L ühr mit M V Pcyolv Den 24 der
Herr



Achtzehntes Stück 415
Herrschaft Diener Schüye imt I M N7 Schmel
zer Der Schneidermeister Ioh Vilh Rämpfe
mit I D Hoffmann Der Herrschaft Kutscher
Schweißer mit D M Nlaumann Der Oekonom
Aayser mit I V A LangeUlrichsparochte Den 25 April der AppellationSge
richtS Assessor Bröicher zu Cleve mit A A L Pernice

M 0 ritzpar 0 chie Den 25 April der Schuhniacher
meister 2öerg mit E H F Ba i

c GestorbeneMarienpat 0 chie Den 18 April des Hutmacher
meisters Schneider T DorotheeLaroline alt 1 I
4M ZW 4T Krampfe Den 20 derCanonicus
Dr Lafontaine alt 71 I 6 M 2 W Brustwasser
sucht Des Buchdruckers vernicke T Christiane
Auguste alt4M 2W z T Krampfe Des Lohn
marqueurs Schurig S Carl Friedrich Gustav alt
8M 2W Lungenentzündung Der Jäger Gansei
alt 27 I Schwindsucht Den 21 des Brauers
Schubert T JulianeHenriette,alt2J 8M Schlag
fluß Des Schneidermeisters Schalter T Caroline
Wilhelminc alt 10M 4W iT Wasserschlag
Des Steinmetzen Böttcher nachgel S Friedrich
Wilhelm alt 20 I 11M Brustkrankheit Des
Tuchmachergesellen Brandt T Charlotte Nosine alt
5 3 Z Auszehrung Den 22 der Vrauknecht
Hoffmann alt 55 I Wassersucht Der penfionirte
Invalide Vecker alt78J 6M zW Brustkrankheit

Ulrichspar 0 chie Den 17 April des Schuhmachers
vhme S Johann Friedrich Ernst alt 4 M z T
Krämpfe Den 21 des Schneidermeisters Rein
hardt S Friedrich August alt 20J 11 M 2 W
5T Auszehrung Den 20 der Handarbeiter Hein
rich alt 52 I 2M 2W 1 T Brustkrankheit

Moritzparochie Den 17 April des Stiefelwichsers
SrielerS Johann Friedrich Gustav alt7M zW
z T Zahnen Den 18 die unverehelichte Nau
mann alt 57 I Steckfluß

4 D 0 m
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Domkirche Den 22 April des Geräthshändlers
Berger S todtgeb

Glaucha Den 15 April des Tagelöhners Rohling
T Auguste Friederike alt 2J z W 2T Krämpfe
Den 17 des Buchdruckers Bauer T Christiane The
resie alt 2J 5 M 2 W Lungenkrankheit Den 18
des Tagelöhners Michaelis S Johann Carl Friedrich
alt 6 I Halsbräune Den 19 der Handarbeiter
Pfeiffer alt 49 I Schlagfluß Den 20 des
Zimmergesellen Hupe T Wilhelmine Adolphine alt
zJ 9 M Halsbräune Den 2z ein unehel S,
alt 9 M 5 T Zahnen Den 24 eine unehel T
alt l I 1 M Steckfluß

Herausgegeben von H B Wagnitz und Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
x t r a c taus dem Amtsblatt der Königl Regierung zu Merseburg

vom 16 April i8zr 15 Stück psg 101
Ar 158 Die Anstellung junger Männer bey

der 4ten Jägerabtheilung betreffend
Mittelst Allerhöchster Kabinetsordre vom 17 März c

haben des Königs Majestät zu bestimmen geruht

1 daß den Jägerabtheilungen gestattet werden solle
auch solche Jäger anzustellen welche die Jägerey
bey Privat und städtischen Forstbedienten erlernt
haben und keinen vorschriftsmäßigen Lehrbrief be
sitzen

2 daß sie auch nach ihrer eigenen Auswahl und Be
stimmung zum Eintritt auf dreyjährige Dienstzeit
sich meldende Freywillige einstellen können wenn
solche auch nicht die Jägerey erlernt haben sich
aber für den besondern Dienst der Jäger qualificirt
zeigen z B Söhne von Forstbedienten welche sich
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nicht der Jägerey gewidmet haben und Leute die in
ihren heimathlichen Verhältnissen mit Schießgewehr
vielfach umgegangen sind

z daß alle in Folge dieser Bestimmungen eingestellte
Mannschaften das Jägergehalt beziehen dagegen
aber in Hinsicht ihrer Versorgung Ansprüche mit
den übrigen Truppen des stehenden Heeres gleich
behandelt werden mithin keinen Anspruch auf die
den gelernten Jägern zustehenden Veneficien haben
sollen

Es werden daher alle junge Männer welche sich in einem
der oben zu i und 2 erwähnten Verhältnisse befinden
und als dreyjährige Freywillige bey der 4ten Jägerabthei
lung einzutreten wünschen eingeladen sich hierzu bey
dem Landrath ihres Kreises unverzüglich zu melden

Merseburg den 5 April i8zr
Königl Preuß Regierung Abtheilung des Innern

Der bis jetzt an den Kaufmann Oruold für26Thlr
15 Sgr jährliche Miethe überlassene Keller unter dem
Nathhause soll von Michaelis d J ab anderweit auf
6 Jahre meistbietend vermielhet werden Zu welchem
Zwecke wir einen Licitationstermin auf

den z May c Vormittags 11 Uhr
vor dem H errn Stadtsyndikus JustizcommMr Wilke
zu Nathhause anberaumt haben

Halle den 15 April 18Z1
Der Magistrat

Dr Mellin B ertram L ehmann
Da wiederholt darüber Beschwerde geführt worden

ist daß die Anpflanzungen auf dem Stadtgottesacker
häufig durch Kinder beschädigt werden so müssen wir in
Erinnerung bringen daß Kinder nur unter strenger Auf
sicht ihrer Angehörigen auf dem Gottesacker zugelassen
werden sollen und daher Eltern Vormünder und Lehr
meister ihren Pfleglingen das Eindringen auf dem Got
tesacker zu untersagen haben Der Todtengräber ist von
uns angewiesen worden Kinder welche ohne die gehörige
Aufsicht auf dem Gottesacker betroffen werden sofort an

5 die
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die Polizey abliefern zu lassen und haben die Angehöri
gen derselben die hieraus entstehenden Unannehmlichkeiten
sich selbst beyzumessen auch die von den Kindern etwa
verursachten Beschädigungen zu vertreten

Halle den 21 April 18Z1
Der Magistrat

Dr Mellin Bertram Schroetschke
Na Weisungder Bestraften bey hiesiger Polizeibehörde für den Zeit

raum vom 25 März bis mit 24 April 18ZI
1 Wegen fehlender Legitimation resp Auslie

gens Umhertreibens u dgl 12 Personen
Bemerkung Ein,Individuum wurde
hiervon ins Arbeitshaus gebracht und
1 dergl mit Zwangspaß in die Heimath
gewiesen

2 wegen Trunkenheit Scandals und dergl

Unfugs 11z Bettelns 21Bemerkung Hiervon wurden 5 Perso
nen im Arbeitshause aufgenommen

4 wegen Beherbergung fremder Personen

ohne Meldung 4z Annahme des Gesindes ohne das
gesetzliche Attest r

6 Schulversäumniß derKinder 11
In Summa 60 Personen

Ueberdies wurden
7 wegen Diebstahls Betrugs und dergl Ver

gehen zur Untersuchung gezogen und den
betreffenden Justizbehörden überwiesen Personen
Bemerkung Bey 4 Diebstählen wurden die gestohl
nen Sachen wieder herbeygeschaffc

Halle den 26 April 18ZI
Der Magistrat

vr Mettin Bertram Schrvetschke



Bekanntmachungen 419
Nachveneichnete Briefe sind an die designirten Em

pfanger nicht zu bestellen gewesen und daher anher zurück
gesandt worden Die Absender werden zur ungesäumten
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Frau Justizconimissar Fülle in Oels
2 An Herrn Apotheker Wiesen in Peina

AndenGärtnerBernhardtGärtner inMer
s e b u r g

4 An Hrn Bauer in Hayn bey Cronach
z An den Landfuhrmann Menke in Leeste
6 An Christine Wölfert in Förstedt
7 An Hrn Crim Director Meißner in Erfurt
8 An Hrn Graveur Sänger in Naumburg a S
y An Herrn Landgraf in Merseburg
10 An Hm Neferend v Kalm in Berlin
11 An Hrn KammergerichtS Secretair Beyer in

Berlin mit 2 Thlr Kass Zlnw
12 An Hrn Seifensiedermeister Weidner in Zeiz

mit 18 Thlr Kass Anw
Halle den 26 April i8zi

Ronigl Grenz Postamt
Zn Abwesenheit des Postdirecwrs

Reinstein Postcommissarius

Oeffenrliche Bckannnrmachung
Es ist zum hiesigen Königl Gerichtsamte eine Kassen

anweisung von zo Thlr als gefunden eingeliefert und nie
dergelegt worden Indem wir dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringen laden wir den Verlierer hiermit vor

den 25 August 18ZI
Vormittags y Uhr

bey Verlust seines Rechts vor uns zu erscheinen seinen
frühern Besitz durch genaue Angabe der Nummer
und sonstiger Zeichen nachzuweisen und sodann solche gegen
Erstattung der Kosten und resp des Abzugs der gesetzlichen
Belohnung an den Finder in Empfang zu nehmen ach
Verlauf des Termins aber zu gewärtigen daß die Kassen

amvei



420 Bekanntmachungen
amveisung in Gemäßheit des 44 Tit y Th I Mg
Landrecht an den Finder zugeschlagen werden wird

Halle den 14 März i8zr
Rönigl Preuß Gerichtsamt für den Stadtbezirk

Die geehrten Bewohner von Halle und der Umgegend
welche Knaben in der französischen lateinischen und grie
chischen Sprache Privatunterricht ertheilen lassen wollen
können dazu bey einem Candidaten der Theologie Gelegen
heit finden Die Unterrichtsstunden fallen Nachmittags
von 4 6 oder Abends von 6 8 Dafür bezahlt jeder
Knabe wöchentlich 7 Sgr Sollte besonders Ge
schäftsleuten daran liegen Knaben außer der Schulzeit
einer strengen und liebevollen Aufsicht oder vielleicht ganz
zu einer wahrhaft sittlichen Erziehung und geisti
gen Ausbildung zu übergeben so wird auch dies sehr gern
übernommen werden Der Beytrag für die Aufsicht Er
ziehung und Unterricht ist wöchentlich 15 Silbergroschen

Jener Candidat wohnt in der Schmeerstraße Nr 482
Er ist des Morgens von 6 bis halb 12 des Nachmittags
von halb 1 bis 6 Uhr zu sprechen

H alle den 25 April i8zi
Ich ersuche diejenigen welche von dem verstorbenen

Herrn Professor Kaulfuß Bücher Instrumente c ge
liehen haben selbige baldigst an mich zurück zu liefern

ZOryander
In des Unterzeichneten Verlag ist so eben erschienen

und durch alle Buchhandlungen zu beziehen hier in Halle
in meiner Buchdruckerey kleine Steinstraße

Verlud einer Metkocliic Zes I eligionsunterrickts
von 6olpli Morslit Loctor Zer pkilo
topliie uncl clez ekrxv Hamburg
Minillerii Lrlter Lancl Lrocbirt preis
16 Sgr

Hall e im April 18ZI Heinr Ruff ju n
Ein Pianoforte was sich leicht spielt uud vorzüglich

die Stimmung gut hält ist zu verkaufen Steinstraße
Nr 16z zwey Treppen hoch
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Hagel Assecuranz

Versicherungen bey der Leipziger Gesellschaft
zu gegenseitiger Hagelschaden Vergütung besorgt

Halle den 22 April i8zi Adlung
Ausgefordert von mehreren Freunden und Bekannten

zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich den Privatunter
richt in der Arithmetik Geometrie Trigonometrie Al
gebra architecwnischen Zeichnen Nivelliren Fcldver
messen das kaufmännische Rechnen auch im gewöhn
lichen Rechnen und Schreiben auf eine leichte faßliche Art
unter den billigsten Bedingungen von jetzt an täglich in und
außer dem Hause von früh Morgens bis Abends fort
setzen so wie auch jede mir anvertraute Arbeit zum Ab
schreiben prompt und pünktlich besorgen werde weshalb
ich ein geehrtes Publikum ergebenst ersuche mich mit ih
rem Zuspruch recht bald gefälligst zu beehren

Friedrich Finger p v
wohnhaft kleiner Schlamm Nr 97z

In der 4ten Klasse 6zster Lotterie wovon die Zie
hungslisten zur Ansicht bey uns bereit liegen fielen außer
den kleinern folgende größere Gewinne in unsre Einnahme

der zweyte Hauptgewinn von 4000 Thlr

1 Gewinn ioc o1 60 5004 1o 200weche sämmtlich gegen Auslieferung der Gewinnloose in
Empfang genommen werden können

Die Ziehung der zten Klasse wozu noch Kaufloofe
vorhanden sind beginnt den 17 May die Erneuerung
der Loose zter Klasse muß daher spätestens bis zum izten
bey Verlust allen Anrechts erfolgen

Die Ziehung der izten Courant Lotterie beginnt
nicht wie in der letzten Anzeige bemerkt steht den izten
Julius sondern den izten Iunius

Halle den 25 April i8z r
Lehmann Runde
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Vermiet hungs Anzeige

Das Haus Steimveg Nr i68c enthält 5 Stu
ben 2 Kammern 1 Speise und l Bodenkammer
Küche Keller Stallungen zu 2 und 4 Pferden und zum
Feuerungsmatcrial ist von jetzt an an eine soli
de Familie zum Alleinbewohnen zu vermiethen

Desgleichen zu Michaelis
im Wohnhause Nr 1704 daselbst eine freundliche Woh
nung bestehend in z heizbaren tapezirten Stuben einer
Stube 2 Kammern Kochstube Speisekammer sämmt
lich die Aussicht gartemvärrs in einer Folge mit Vorsaal
Auf Verlange gute Stallung zu 4 Pferden und Wagen
remise c Mitgebrauch des Waschhauses des Gartens

zur Erholung 2l Merckell
Die obere Etage in meinem Hause bestehend aus

z Stuben nebst Kammer Küche Keller und sonstigem
Zubehör ist von jetzt an an eine stille Familie zu ver

Miethen Ioh Schwabeam großen Berlin Nr 417
Ein Hintergebäude dicht bey der Waage bestehend

in einem Gewölbe einem Keller und drey über einander
gehenden Böden steht von jetzt an zu vermiethen in der
Rathhausgasse Nr 2zl

Das Local welches bisher Herr Auktionator Hol
land kleine Klausstraße Nr 918 inne hatte ist von
Johannis an zur Wiedervermiethung frey Der Schuh
macher Herr Lange im Hinterhause wird weitere Aus
kunft erlheilem

Eine Stube psrierre mit Meubles an einen einzel
nen Herrn steht von jetzt an zu vermiethen bey dem Tisch

lermeister Tra urmann Strohhofspitze Nr 2125
Am Kirchthore Nr 1222 ist eine schöne Gartenwoh

nung die durchaus neu tapezirt und wieder in gutem
Stand gesetzt worden zu vermiethen

Ein Laden und Keller sehr gut zum Handel passend
ist aufIohannis zu vermiethen große Klausstraße Nr YZ4
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Mittwochs und Sonnabends fährt mein schon be
kanntes Personensuhrwerk von Halle nach Magdeburg

Rermbach im Gasthof znm goldnen Ring
Reisegelegenheir Es ist alle Woche zwey Mal

meistemheils Dienstags und Frevtags Gelegenheit nach
Naumburg hin und wieder zurück zu fahren beym Lohn
fuhrmann Gckerrin der großen Klausstraße N r 889

Den z May ist Gelegenheit nach Berlin zu fahren
und den 12 May nach Frankfurt am Mayn

Vogel Nathhausgasse Nr szi
Einem hochzuverehrenden Publikun mache ich hier

mit ergebenst bekannt daß ich meine Wohnung vom Stein
weg nach der Schmeerstraße Nr 488 dem Einhorn ge
genüber verlegt habe und bitte zugleich mich auch hier
mit Ihrem werthen Zutrauen zu beehren ich verspreche
gute und billige Arbeit

F Rrügne r Buchbinder
Daß ich mein Logis aus der Spiegelgasse in die

Nathhausgasse nahe am Markt beym Tischlermeister Hrn
Ulbricht verlegt habe beehre ich mich meinen resp
Kunden in und außer Halle mit der gehorsamsten Bitte
anzuzeigen mich auch ferner Ihres bisherigen Zutrauens
zu würdigen

August Heim Herrenkleidermacher
Meinen geehrten Kunden zeige ich ergebenst an daß

ich von jetzt an in dem Hause des verstorbenen Bäcker
meisters Grundmann Nr Z98 der Post gegenüber
wohne Zugleich empfehle ich meine von mir verfertig
ten Etui und Futtcralarbeiten welche sich durch Eleganz
und Dauer auszeichnen

Eduard Rrause Buchbinder
Zwey Stuben und zwey Kammern sind an ein

zelne Herren in der kleinen Steinstraße Nr 21z
iwey Treppen hoch zu ver miethen

Eine Stube nebst Kammer ist mit Meubles an ein
zelne Herren zu vermiethen in der großen Klausstraße
Nr 868 bey der Wittwe Herzog
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Am 2istcn dieses Monats Abends nach neun Uhr

entriß der unerbittliche Tod mir meinen einzigen Sohn
Friedrich Wilhelm Böttcher in einem Alter von
beynahe 21 Jahren nachdem er lange und schwer gelit
ten hatte Sanft ruhe seine Asche In meinem tiefen
Schmerze tröstet mich die Hoffnung auf ein frohes Wie
dersehn und die Gewißheit daß Gott Keinen der Sei
nen verläßt

Meinen herzlichsten und innigsten Dank sage ich
allen denen die in seiner Krankheit sein Leiden zu mil
dern suchten die ihm die für mich so erfreuliche letzte
Ehre erwiesen

Die tief gebeugte Mutter und Geschwister

TodesanzeigeAm 24sten d M endete sanft sein thätiges Leben
im zosten Lebensjahre an den Folgen der Brustwasser
sucht der Weißgerbergeselle Christoph Hahn aus
GrStschen bey Gera nachdem er uns 26 Jahre lang
ununterbrochen treuer Gehülfe und Freund war

Die Krabbesschen Erben
Carl Friedrich Müller

TodesanzeigeHeute Morgen fünf Uhr entschlummerte sanft nach
langen Leiden unsere geliebte Gattin und Tochter Au
guste P oliy geborne Lehmann in einem Alter von
26 Jahren Mit tiefgebeugten Herzen widmen wir die
ses unsern lieben Verwandten und Freunden die unsern
großen Verlust werden zu würdigen wissen und sind Ih
rer gütigen stillen Theilnahme versichert

Halle den 27 April 1831
rv H Poliy als Gatte
August L eh mann als Vater

Das Mayheft der Denk und Lesefrüchte erscheint
Donnerstag den 28 April

Heinr Ruff jun
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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